
 

 

 
Aufgrund des § 2 Abs. 4 und des § 64 Abs. 1 des Gesetzes 
über die Hochschulen des Landes Nordrhein-Westfalen 
(Hochschulgesetz - HG) vom 16.09.2014 (GV. NRW. 
S. 547), zuletzt geändert durch Gesetz vom 14.04.2020 
(GV. NRW. S. 218b), hat die Universität Duisburg-Essen 
folgende Ordnung erlassen: 
 

Artikel I 
Die Fachprüfungsordnung für das Studienfach Geschichte 
im Bachelorstudiengang mit der Lehramtsoption Haupt-, 
Real-, Sekundar- und Gesamtschulen an der Universität 
Duisburg-Essen vom 08.06.2012 (VBl. Jg. 10, 2012 
S. 439 / Nr. 62), zuletzt geändert durch die vierte Ände-
rungsordnung vom 15.01.2019 (VBl. Jg. 17, 2019 S. 3 / 
Nr. 2), wird wie folgt geändert: 

1. In § 3 Abs. 2 wird ein neuer Satz 2 mit dem folgenden 
Wortlaut angefügt: 

 „Im Rahmen der praktischen Übung „Geschichtswis-
senschaftliche Textkompetenz (2. Fachsemester)“ ist 
eine regelmäßige Teilnahme verpflichtend.“ 

2. In § 5 wird ein neuer Satz 1 mit dem folgenden Wort-
laut eingefügt: 

 „Die Anmeldung zu den Veranstaltungen und die Zu-
lassung zur Modulprüfung in den Modulen 3 und 4 
setzen die erfolgreiche Absolvierung des Moduls 1 
voraus.“ 
 Die bisherigen Sätze 1 und 2 werden zu den neuen 
Sätzen 2 und 3. 

3. § 7a wird wie folgt neu gefasst: 
 „Diese Prüfungsordnung findet auf alle Studierenden 

Anwendung, die erstmalig im Wintersemester 
2020/2021 für das Studienfach Geschichte im Ba-
chelorstudiengang mit der Lehramtsoption Haupt-, 
Real-, Sekundar- und Gesamtschulen an der Univer-
sität Duisburg-Essen eingeschrieben sind. 

 Studierende, die ihr Studium im Studienfach Ge-
schichte im Bachelorstudiengang mit der Lehramts-
option Haupt-, Real-, Sekundar- und Gesamtschulen 

vor dem Wintersemester 2020/2021 aufgenommen 
haben, können ihr Studium nach den Bestimmungen 
des Anhangs der Prüfungsordnung vom 08.06.2012 
(VBl. Jg. 10, 2012 S. 439 / Nr. 62), in der Fassung der 
vierten Änderungsordnung vom 15.01.2019 (VBl. Jg. 
17, 2019 S. 3 / Nr. 2), beenden, längstens jedoch bis 
zum 30.09.2023. 

 Ein vorzeitiger Wechsel in den Studienplan gemäß 
der aktuellen Anlage dieser Prüfungsordnung ist auf 
schriftlichen, unwiderruflichen Antrag an den Prü-
fungsausschuss möglich. 

 Bereits absolvierte Module werden übertragen.“ 
4. Die Anlage 1 wird durch die als Anlage zu dieser Ord-

nung beigefügte neue Fassung ersetzt.  

Artikel II 
Die Fachprüfungsordnung für das Studienfach Geschichte 
im Bachelorstudiengang mit der Lehramtsoption Gymna-
sien und Gesamtschulen an der Universität Duisburg-Es-
sen vom 08.06.2012 (VBl. Jg. 10, 2012 S. 443 / Nr. 63), 
zuletzt geändert durch Berichtigungsordnung vom 
22.07.2019 (VBl. Jg. 17, 2019 S. 353 / Nr. 71), wird wie 
folgt geändert: 

1. In § 3 Abs. 2 wird ein neuer Satz 2 mit dem folgenden 
Wortlaut angefügt: 

 „Im Rahmen der praktischen Übung „Geschichtswis-
senschaftliche Textkompetenz (2. Fachsemester)“ ist 
eine regelmäßige Teilnahme verpflichtend.“ 

2. In § 5 wird ein neuer Satz 1 mit dem folgenden Wort-
laut eingefügt: 

 „Die Anmeldung zu den Veranstaltungen und die Zu-
lassung zur Modulprüfung in den Modulen 3 und 4 
setzen die erfolgreiche Absolvierung des Moduls 1 
voraus.“ 
 Die bisherigen Sätze 1 und 2 werden zu den neuen 
Sätzen 2 und 3. 

3. § 7a wird wie folgt neu gefasst: 
 „Diese Prüfungsordnung findet auf alle Studierenden 

Anwendung, die erstmalig im Wintersemester 
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2020/2021 für das Studienfach Geschichte im Ba-
chelorstudiengang mit der Lehramtsoption Gymna-
sien und Gesamtschulen an der Universität Duisburg-
Essen eingeschrieben sind. 

 Studierende, die ihr Studium im Studienfach Ge-
schichte im Bachelorstudiengang mit der Lehramts-
option Gymnasien und Gesamtschulen vor dem Win-
tersemester 2020/2021 aufgenommen haben, kön-
nen ihr Studium nach den Bestimmungen des An-
hangs der Prüfungsordnung vom 08.06.2012 (VBl. 
Jg. 10, 2012 S. 443 / Nr. 63), in der Fassung der Be-
richtigungsordnung vom 22.07.2019 (VBl. Jg. 17, 
2019 S. 353 / Nr. 71), beenden, längstens jedoch bis 
zum 30.09.2023. 

 Ein vorzeitiger Wechsel in den Studienplan gemäß 
der aktuellen Anlage dieser Prüfungsordnung ist auf 
schriftlichen, unwiderruflichen Antrag an den Prü-
fungsausschuss möglich. 

 Bereits absolvierte Module werden übertragen.“ 
4. Die Anlage 1 wird durch die als Anlage zu dieser Ord-

nung beigefügte neue Fassung ersetzt.  

Artikel III 
Diese Ordnung tritt am Tage nach ihrer Veröffentlichung im 
Verkündungsanzeiger der Universität Duisburg-Essen – 
Amtliche Mitteilungen in Kraft. 
 
Ausgefertigt aufgrund des Beschlusses des Fakultätsrats 
der Fakultät für Geisteswissenschaften vom 04.12.2019 
und des Eilentscheids des Dekans der Fakultät für Geis-
teswissenschaften vom 29.04.2020. 
 
Hinweis: 
Es wird darauf hingewiesen, dass die Verletzung von Ver-
fahrens- oder Formvorschriften des Hochschulgesetzes o-
der des Ordnungs- oder des sonstigen autonomen Rechts 
der Hochschule gegen diese Ordnung nach Ablauf eines 
Jahres seit ihrer Bekanntmachung nicht mehr geltend ge-
macht werden kann, es sei denn, 
1. die Ordnung ist nicht ordnungsgemäß bekannt gemacht 
worden, 
2. das Rektorat hat den Beschluss des die Ordnung be-
schließenden Gremiums vorher beanstandet, 
3. der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der 
Hochschule vorher gerügt und dabei die verletzte Rechts-
vorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, die den 
Mangel ergibt oder 
4. bei der öffentlichen Bekanntmachung der Ordnung ist 
auf die Rechtsfolge des Rügeausschlusses nicht hingewie-
sen worden. 

 
Duisburg und Essen, den 22. Juni 2020 
 

Für den Rektor 

der Universität Duisburg-Essen 

Der Kanzler 

Jens Andreas Meinen
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Anlage 1 

Studienplan für den Bachelorstudiengang mit der Lehramtsoption Haupt-, Real-, Sekundar- und Gesamtschulen für das Studienfach Geschichte 
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Pr
üf

un
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G1AG 

G1MA 

G1FNZ 

G1NZ 

(je nach 

Wahl) 

Epoche* 1/4 (WP) 12 

1-4 Überblicksvorlesung 1/1 (P) Vorle-
sung 2 keine 

Klausur (120 min) 
1-4 Quellenübung (WP) Übung 2 keine 

1-4 

Einführungsseminar  

(Proseminar und epochen-
übergreifende Einführung in 
das wiss. Arbeiten) 

(WP) Seminar 4 keine 

G2AG 

G2MA 

G2FNZ 

G2NZ 

(je nach 
Wahl) 

Epoche* 1/4 (WP) 12 

1-4 Überblicksvorlesung 1/1 (P) Vorle-
sung 2 keine 

Portfolio 

1-4 Quellenübung (WP) Übung 2 keine 

1-4 Proseminar (WP) Seminar 2 keine 

1-4 
Praktische Übung: Geschichts-
wissenschaftliche Textkompe-
tenz 

(WP) Übung 2 keine 
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G3AG 

G3MA 

G3FNZ 

G3NZ 

(je nach 

Wahl) 

Epoche* 1/4 (WP) 12 

1-4 Überblicksvorlesung 1/1 (P) Vorle-
sung 2 Modul 1 

Hausarbeit 
1-4 Quellenübung (WP) Übung 2 Modul 1 

1-4 Proseminar (WP) Seminar 2 Modul 1 

1-4 Übung (WP) Übung 2 Modul 1 

G4AG 

G4MA 

G4FNZ 

G4NZ 

(je nach 

Wahl) 

Epoche* 1/4 (WP) 8 

1-4 Überblicksvorlesung 1/1 (P) Vorle-
sung 2 Modul 1 

Hausarbeit 
1-4 Proseminar (WP) Seminar 2 Modul 1 

BAGD 
Ge-
schichts-
didaktik 

1/1 (P) 6 
5 Übung Geschichtsdidaktik (WP) Übung 2 Modul 1-2 

Hausarbeit oder 
Klausur 

5 Didaktikum (WP) Seminar 2 Modul 1-2 

BFP 
Berufs-
feldprak-
tikum 

1/1 (P) (6) 
5 Fachdidaktisches Begleitsemi-

nar (WP) Seminar 2 Modul 1-2 
 

5 Praxisphase Berufsfeldprakti-
kum (WP) Praxis-

phase 2 Modul 1-2 

VT Vertie-
fung 1/4 (WP) 9 5-6 

Hauptseminar** (WP) Seminar 2 Absolvierung der 
Grundlagenmo-
dule in den ge-
wählten Epochen 

Referat 

Hauptseminar** (WP) Seminar 2 Hausarbeit 
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BA-Ar-
beit 

Bachelor-
arbeit 1/1 8 6 Bachelorarbeit 120 ECTS Bachelorarbeit 

 

*   Es muss in jeder Epoche (Alte Geschichte / AG, Mittelalter / MA, Frühe Neuzeit / FNZ, Neuere und Neueste Zeit / NZ) ein Grundlagenmodul (G1 – G4) studiert werden. Die 
Epochen können dabei in beliebiger Reihenfolge studiert werden. Ein Modul sollte innerhalb eines Studienjahres abgeschlossen werden. Die Anmeldung zu den Veranstal-
tungen und die Zulassung zur Modulprüfung in den Modulen 3 und 4 setzen die erfolgreiche Absolvierung des Moduls 1 voraus. 

** Im Vertiefungsmodul muss jeweils ein Hauptseminar aus einem Älteren Bereich (Alte Geschichte oder Mittelalter) und ein Hauptseminar aus einem Neueren Zeitbereich 
(Frühe Neuzeit oder Neueste Zeit) studiert werden. Die Zulassung zur Modulprüfung im Vertiefungsmodul setzt die erfolgreiche Absolvierung der Grundlagenmodule in 
den entsprechenden Epochen voraus. 
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Anlage 1 

Studienplan für den Bachelorstudiengang mit der Lehramtsoption Gymnasien und Gesamtschulen für das Studienfach Geschichte 
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Pr
üf

un
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G1AG 

G1MA 

G1FNZ 

G1NZ 

(je nach 

Wahl) 

Epoche* 1/4 (WP) 12 

1-4 Überblicksvorlesung 1/1 (P) Vorle-
sung 2 keine 

Klausur (120 min) 
1-4 Quellenübung (WP) Übung 2 keine 

1-4 

Einführungsseminar  

(Proseminar und epochenüber-
greifende Einführung in das 
wiss. Arbeiten) 

(WP) Seminar 4 keine 

G2AG 

G2MA 

G2FNZ 

G2NZ 

(je nach 
Wahl) 

Epoche* 1/4 (WP) 12 

1-4 Überblicksvorlesung 1/1 (P) Vorle-
sung 2 keine 

Portfolio 

1-4 Quellenübung (WP) Übung 2 keine 

1-4 Proseminar (WP) Seminar 2 keine 

1-4 
Praktische Übung: Geschichts-
wissenschaftliche Textkompe-
tenz 

(WP) Übung 2 keine 
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G3AG 

G3MA 

G3FNZ 

G3NZ 

(je nach 

Wahl) 

Epoche* 1/4 (WP) 12 

1-4 Überblicksvorlesung 1/1 (P) Vorle-
sung 2 Modul 1 

Hausarbeit 
1-4 Quellenübung (WP) Übung 2 Modul 1 

1-4 Proseminar (WP) Seminar 2 Modul 1 

1-4 Übung (WP) Übung 2 Modul 1 

G4AG 

G4MA 

G4FNZ 

G4NZ 

(je nach 

Wahl) 

Epoche* 1/4 (WP) 6 

1-4 Überblicksvorlesung 1/1 (P) Vorle-
sung 2 Modul 1 

Hausarbeit 
1-4 Proseminar (WP) Seminar 2 Modul 1 

BAGD 
Ge-
schichtsdi-
daktik 

1/1 (P) 6 
4 Vorlesung Geschichtsdidaktik 1/1 (P) Vorle-

sung 2 Modul 1-2 
Hausarbeit oder 
Klausur 

4 Didaktikum (WP) Seminar 2 Modul 1-2 

BFP 
Berufs-
feldprakti-
kum 

1/1 (P) (6) 
5 Fachdidaktisches Begleitsemi-

nar (WP) Seminar 2 Modul 1-2 
 

5 Praxisphase Berufsfeldprakti-
kum (WP) Praxis-

phase 2 Modul 1-2 
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VT I Vertie-
fung I** 1/4 (WP) 12 5 

Vorlesung (WP) Vorlesung 2 
Absolvierung des 
Grundlagenmoduls 
in der gewählten 
Epoche 

Hausarbeit Hauptseminar (WP) Seminar 2 

Übung (WP) Übung 2 

VT II Vertie-
fung II** 1/4 (WP) 8 6 

Vorlesung (WP) Vorlesung 2 Absolvierung des 
Grundlagenmoduls 
in der gewählten 
Epoche 

Mündliche Prüfung 
(20 Min.) 

Kolloquium (WP) Kolloquium 2 

BA-Ar-
beit 

Bachelor-
arbeit 1/1 8 6 Bachelorarbeit 120 ECTS Bachelorarbeit 

 

*   Es muss in jeder Epoche (Alte Geschichte / AG, Mittelalter / MA, Frühe Neuzeit / FNZ, Neuere und Neueste Zeit / NZ) ein Grundlagenmodul (G1 – G4) studiert werden. Die 
Epochen können dabei in beliebiger Reihenfolge studiert werden. Ein Modul sollte innerhalb eines Studienjahres abgeschlossen werden. Die Anmeldung zu den Veranstal-
tungen und die Zulassung zur Modulprüfung in den Modulen 3 und 4 setzen die erfolgreiche Absolvierung des Moduls 1 voraus. 

** Es muss ein Vertiefungsmodul aus einem Älteren Bereich (Alte Geschichte oder Mittelalter) und ein Vertiefungsmodul aus einem Neueren Zeitbereich (Frühe Neuzeit oder 
Neueste Zeit) studiert werden. Die Zulassung zur Modulprüfung im Vertiefungsmodul setzt die erfolgreiche Absolvierung des Grundlagenmoduls in der entsprechenden 
Epoche voraus. 

 


